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Herren Bezirksliga

TTC Berghaupten : TTF Schwanau/Meißenheim 
Samstag, 20.01.2024, 18:30 Uhr

Thom beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTC
Berghaupten das Spiel in der Herren Bezirksliga gegen die TTF Schwanau/Meißenheim am
Samstagabend mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Samstag ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Uwe
Thom. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die Gastmannschaft unter Einsatzes von
Ersatzspielern spielte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Gekämpft bis zum Schluss hatten Engelhardt /
Harter in der Partie gegen Nierlin / Nierlin, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Kereszturi / Prantner ihren Gegnern Strauch /
Langenbach letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Urli
/ Thom und Spothelfer / Hundertpfund, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-
Sieg perfekt machten. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Heiko Engelhardt gewann
indes sein Spiel gegen Markus Nierlin sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend,
in drei Sätzen. Auf dem falschen Fuß erwischte Csaba Kereszturi seinen Gegner Timo Strauch beim
eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. In vier Sätzen gewann Roberto Urli gegen Eberhard Spothelfer
und gab dabei nur einen Satz her. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Robert Harter bei
einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Michael Langenbach noch ab und quittierte
ein 2:3. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Bällen Differenz endete. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4
gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Alexander
Hundertpfund zeigte Timo Prantner dagegen seinem Gegner die Grenzen auf. Nicht einen
Satzgewinn überließ Uwe Thom seinem Gegner Herbert Nierlin beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und
holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4.
Eher wenig Gegenwehr bekam Heiko Engelhardt beim 11:8, 11:8, 11:8 von Timo Strauch. Csaba
Kereszturi machte mit Markus Nierlin beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher,
obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Zwar
brachte Michael Langenbach Roberto Urli phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Roberto Urli mit 3:1 durch. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4.
Wenige Chancen hatte wiederum am Nachbartisch Robert Harter beim 9:11, 9:11, 12:14 gegen
seinen Kontrahenten Eberhard Spothelfer, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie
eingeschätzt werden konnte. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Timo Prantner die Begegnung, welche im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte
Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Herbert Nierlin abgab und eine Niederlage kassierte.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Uwe Thom den Gastspieler Alexander Hundertpfund zu besiegen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. 6:2 (Thom) bzw. 1:3
(Hundertpfund) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Berghaupten am 27.01.2024 gegen die TTSF Hohberg
IV möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 17.02.2024
gegen die SG Renchtal (SG) einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Berghaupten

Doppel: Engelhardt / Harter 0:1, Kereszturi / Prantner 0:1, Urli / Thom 0:1 
Einzel: H. Engelhardt 2:0, C. Kereszturi 2:0, R. Urli 2:0, R. Harter 0:2, T. Prantner 1:1, U. Thom 2:0 

 TTF Schwanau/Meißenheim
Doppel: Strauch / Langenbach 1:0, Nierlin / Nierlin 1:0, Spothelfer / Hundertpfund 1:0 
Einzel: T. Strauch 0:2, M. Nierlin 0:2, M. Langenbach 1:1, E. Spothelfer 1:1, H. Nierlin 1:1, A.
Hundertpfund 0:2


